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ZAHNARZT
WIRTSCHAFT·PRAXISZWP

Erscheinungsweise:ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis erscheint 2007 mit 12 Ausgaben,
es gilt die Preisliste Nr. 15 vom 1. 1. 2007. Es gelten die AGB.

Verlags- und Urheberrecht: Die Zeitschrift und die enthaltenen Beiträge und Abbil-
dungen sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung ist ohne Zustimmung des
Verlages unzulässig und strafbar. Dies gilt besonders für Vervielfältigungen, Über-
setzungen, Mikroverfilmungen und die Einspeicherung und  Bearbeitung in elektroni-
schen Systemen. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Verlages.
Bei Einsendungen an die Redaktion wird das Einverständnis zur vollen oder auszugs-
weisen Veröffentlichung vorausgesetzt, sofern nichts anderes vermerkt ist. 
Mit Einsendung des Manuskriptes gehen das Recht zur Veröffentlichung als auch die
Rechte zur Übersetzung, zur Vergabe von Nachdruckrechten in deutscher oder fremder
Sprache, zur elektronischen Speicherung in Datenbanken zur Herstellung von Sonder-
drucken und Fotokopien an den Verlag über. Für unverlangt eingesandte Bücher und
Manuskripte kann keine Gewähr übernommen werden. Mit anderen als den redakti-
onseigenen Signa oder mit Verfassernamen gekennzeichnete Beiträge geben die Auf-
fassung der Verfasser wieder, die der Meinung der Redaktion nicht zu entsprechen
braucht. Der Verfasser dieses Beitrages trägt die Verantwortung. Gekennzeichnete Son-
derteile und Anzeigen befinden sich außerhalb der Verantwortung der Redaktion. Für
Verbands-, Unternehmens- und Marktinformationen kann keine Gewähr übernommen
werden. Eine Haftung für Folgen aus unrichtigen oder fehlerhaften Darstellungen wird
in jedem Falle ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Leipzig.
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landspreise auf Anfrage. Kündigung des Abonnements ist schriftlich 6 Wochen vor Ende
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wenn es nicht 6 Wochen vor Jahresende gekündigt wurde. 

| E-Mail: zwp-redaktion@oemus-media.de

LESER
UMFRAGE
DENTALE FACHZEITSCHRIFTEN

Zahn-Traumdeutung
In der traditionellen Traumdeutung ging man
davon aus, dass Zähne im Traum eine aggres-
sive Sexualität darstellen. Ausfallende oder
lockere Zähne deuten das Bewusstsein an,
eine Form des Übergangs zu durchleben:
Wenn jemand im Traum fürchtet, ihm könnten
die Zähne ausfallen, geht es um die Angst, alt
und nicht mehr begehrenswert zu sein, oder
um die Angst vor dem Erwachsenwerden.
Träumt eine Frau davon, Zähne verschluckt zu
haben, kann dies auf eine Schwangerschaft
schließen lassen. Zähne sind auch ein Hin-

weis auf den Biss und die Bissigkeit. Zähne symbolisieren Vitalität, Geliebte,
Kinder oder Geschlechtsorgane. Auch das Raubtierhafte und Reißerische
sind zu beachten. (www.deutung.com)

Das Lächeln der Mona Lisa
Auch Zahnmediziner beschäftigt das Lä-
cheln der Mona Lisa. Im Fachartikel „Mona-
Lisa-Syndrom: die Lösung des Rätsels um
das Lächeln der Gioconda“ erklärt der Autor
die Mundstellung mit einer „Kontraktur der
Gesichtsmuskulatur, die sich nach einer
Bell-Lähmung entwickelt, wenn sich der Ge-
sichtsnerv nach einer partiellen Waller-De-
generation wieder regeneriert hat“. Noch
unromantischer ist die Ferndiagnose eines
amerikanischen Zahnarztes in „Mona Lisa:
das Rätsel des Lächelns“. Er hat unter der
Lippe eine Narbe gesichtet und ist sich si-
cher, dass die Mundstellung die Folge von
ausgeschlagenen Zähnen sei. Der Wissenschaftler Filippo Surano vermutet,
dass das Lächeln durch krampfhaftes Zähneknirschen während der anstren-
genden Sitzungen im Atelier entstanden ist. 

Zähne des Liebhabers
verschluckt
Eine Rumänin musste medizi-
nische Hilfe in Anspruch neh-
men, nachdem sie die künst-
lichen Zähne ihres Lovers ver-
schluckt hatte. Die 38-jährige Frau
aus Galati suchte wegen starker Magen-
schmerzen das örtliche Krankenhaus auf. Dort gab sie an, einen Fremdkörper
verschluckt zu haben, verschwieg aber, welchen. Die Röntgenaufnahmen
brachten es ans Licht: Sie habe mit ihrem Freund eine „ganz spezielle Art des
leidenschaftlichen Kusses“ ausprobiert, dabei mussten sich die Beißerchen ih-
res Liebhabers gelöst haben. Nach zwei Tagen wurde sie die fremden Zähne auf
ganz natürlichem Wege wieder los. 

Zahnprothese als Arzneidepot
Eine Zahnprothese, die als Medikamenten-
depot dient, konstruieren Ingenieure am
Fraunhofer-Institut im saarländischen St.

Ingbert. Wie die „Apotheken Umschau“ be-
richtete, kann die Prothese auch die Dosierung

der Wirkstoffe übernehmen. „Wenn das Depot
nach einigen Wochen aufgebraucht ist, tauscht der

Patient den leeren Kunstzahn gegen einen neu be-
füllten“, erklärt der Entwickler Dr. Oliver Scholz das
Konzept. Noch gibt es nur Prototypen, klinische

Tests sollen aber in diesem Jahr beginnen.
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